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Auch für Immobilien Bremen n- -:L. ^r^^ r-^i-^- -*-,,naan .+.+++ih^
hat die Nutzung a., cutaiälr'ä" tq-p*lesprechung- im_Blumen- übernehmen. ,,Es gibt also keinen sitzungen stattfinden Die etwa

der Landrat-Ch.ristians-Straße thaler Ortsamt am"23. Dezember Leerstand'" 
- 

120 Quadratmeter große Nutz-

109 durch öffentliche Einrich- 2010 mit Vertretern der Senats- Auch bei möglichen umbau- ftächebieteausreichendPlatzfür

tunqen laut einer pr.#äj#;i- kanzlei, uo" rrnäoüirt"n Br;;;;, maßnahmen iryL üurgeramt winkt seine drei Mitarbeiteri'nnen und

iun[ ,,oberste priorität,,. ö;äi;r des Jobcente* Bi"me.r-No.d und Nowack ab. ,,Da müss nichts sa- einen weiteren schreibtisch'

realisieren zu können, heißt es des Amtes für Soziale Dienste niertwerden.i'Eventuellnochein eventuellfüreinenAuszubilden-

weiter, müssten jedoch #äJ: pp"q"1 sich nicht auf erforder- paar steilwände, damit bei be- den und/oder Praktikanten'

menbedingung"., ,trrn*ää. 
^ivrir 

li.rr. umbaumaßnahmen im Rat- stimmten Gesprächen die not- Nowack denkt dabei an einen

sasen: Die wirtschatirichil;ii h;;r einigen k;;;;, so_Nowack wendige -,Intimität" gewahrt studenten, der Projekte für den

müsste hinsichtlich der Miet- weiter. O.t it"oi des Ge- bleibt'" Zudem kOnne die Ortsamtsbereich anschieben

und Nebenkort.., g.rl.ir..t ,lii. tpry11tuq' attes ,u teuer. Schuldnerberatung Arche ihre könnte Aber vor allem kann der

Nach den Worten von peter ,,Wir haben uns dann darauf Räumlichkeiten iä Bri.g"ramt Ortsamtsleiter die Öffnungszei-

Nowack hat die Senatskanzlei verständigt, a"* *ii""- l Mai behalten ten in den neuen Räumen selbst

nun Immoblien tsremen aufge- ins nrirgeramigert.";, -4a"prt _.Das Bürgeramt.mache mehr gestalten' Die Fraktionsspitzen

fordert, ein Angebot ru oän'ü,üI- ir-.t* llä*".r.. öas emt für so- Bürgernähe"mögiich,.so Nowack. des Beirates haben bereits ihre

tig anfallenden rrtiettosiä1*fi1 zlale Dienste und das Jobcenter Da 
-es 

barrierJfrei ist, können Zustimmungzumumzugsignali-

die Räume vorzulegen. gät'"rräi wri.a.n A"t äätrt""t r.o,nprutt dort auch öffentliche Ausschuss- siert' DF

Mehr Bürgernähe gewünscht:
Ortsamt Blumenthal möchte ins
benach ba rte Bü rgera mt u mziehen
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Ehemals wal hiel die Blumenthaler Bücherei untergebracht. Derzeit ist hier noch das Bürgeramt beheimatet'

Oai Äntang Mai ins neue Stadtamt nach Vegesäck zieht. über die künftige Nutzung wird derzeit noch

debattiert. 
Foro: DF

Mehr Bürgernähe wäre wichtig
Ortsamt Blumenthal möchte im Mai ins benachbarte Bürgeramt umziehen

Blumenthal - Die Öffnungszei-
ten des Rathauses in Blumenthal
orientieren sich seit iangem an
den BedüLrfnissen des HauPtmie-
ters Jobcenter (ehemals BAgIS).
Ein vom Jobcenter beauftragter
Sicherheitsmann öffnet und
schließt die HauPt- und Ne-
bentüren des Gebäudes. Für das
Ortsamt ein unbefriedigender
Zustand. Denn Besucher müssen
sich außerhalb der Öffnungszei-
ten über Mobilfunk melden, da-
mit ihnen geöffnet wird.

Für Ortsamtsleiter Peter No-
wack ein unhaltbarer Zustand.
Sein Begehren, eine Klingelanla-
ge mit Kamera und eine automa-
lische Schließanlage für die
Hauottür einbauen zu lassen,
scheitert angeblich an zu hohen
Kosten. Nowack kann sich aber
ebenso vorstellen, mit seinen drei.
Mitarbeiterinnen ins Haus ne-
benan, das am 1. Mai frei wer-
dende Blumenthaler BüLrgeramt,
zu ziehen. Zu diesem ZeitPunkt
wechselt die Meidestelle in das
neue Stadtamt Vegesack


